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Evander .

Welch ' Geſchick , das uns droht !

Chor .

Traure , Vaterland ! Völker , hört ' s mit Beben !

Aleeſte ſucht den Tod !

Herkules .

Nach manchem ſchweren Kampf , den ich ruhmvoll be —

ſtanden ,

Gönnt endlich doch einmal mir Hera ' s Feindſchaft Ruh ' !

Chor .

Herakles !
Herkules .

Nun führt mein Herz einem Freunde mich zu,

Der des Lorbeers ſich freut , den Muth und Sieg mir

wanden .

Doch — was ſeh ' ich ! Iſt hier ein Anlaß zum Gram

vorhanden ?

Evander .

O Freund unſers Herrſchers ! höre , was uns bedroht !

Alceſte — Admet —

Herkules .
Admet ? —

Evander .
Weh ' uns !

Einer des Volks .

An des Orkus Altar will ſiſe den Tod erleiden !

Ihr Gatte folgt ihr nach ! — Bedroht iſt Beider Leben !

Chor .
Traure , Vaterland ! Völker , hört ' s mit Beben !

Alceſte ſucht den Tod .

Herkules .

Ich entbiet ' ihm den Kampf , dem Geſchick , das ihr droht !

Vertrauet feſt auf treuer Freundſchaft Feuer !
Vertrauet auf mich , ihren Freund und Befreier !

Ich entbiet ihm den Kampf , dem Geſchick , das ihr droht !
Ja , dem Orkus zum Trotz raub ' ich ihm ſeine Beute !

Rettung gelob ' ich ihr , die Ihr ſo hoch verehrt !
Selbſt in den Schlund der Nacht ſteig ' ich hinab zum

Streite !

Ich ſchwör ' s beim hohen Zeus ! ſein Sohn iſt ' s , der es

ſchwört !

Rettung gelob ' ich ihr , die Ihr ſo hoch verehrt . ( ab. )

( Verwandlung . )
Alceſte.


	Seite 17

